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EDITORIAL
« Frieden ist die einzige Schlacht, 
die es wert ist zu führen. » 
          Albert Camus
 
Wie aber kann ich in meiner Ratlosigkeit,  
Ohnmacht und Trauer über die Millionen  
Menschen, die im Chaos, in der Zerstörung,  
in der Verfolgung und im Krieg leben, für  
den Frieden kämpfen?

 

*Leise und innig will ich beten:

Für den Frieden in unserem Land…
Für die Opfer und Gewalt überall…  
Für diejenigen, die für Frieden und Gerechtigkeit kämpfen…
Für Kirchen in Konfliktsituationen…
Für eine Welt ohne Krieg und Gewalt…

Führe uns vom Tod zum Leben,
von der Lüge zur Wahrheit.
Führe uns von der Verzweiflung zur Hoffnung,
von der Angst zum Vertrauen.
Führe uns vom Hass zur Liebe,
vom Krieg zum Frieden.

Lass Frieden unsere Herzen erfüllen,
unsere Welt, unser Universum.
Amen
                                                           

Ich wünsche Ihnen und uns allen ein friedvolles Jahr 2024

Myrta Weihrauch, Präsidentin der Kirchenpflege

* Weltweites Gebet für den Frieden
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Stimme aus der Gemeinde
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«Ein Blick von aussen» 
 
«Zusammen unterwegs – Ihre Ref. Kirchgemeinde  
Münchenstein» steht auf dem orangen Kugel-
schreiber, den ich im Sekretariat im Kirchgemein-
dehaus entdeckt habe. Orange ist meine Lieblings-
farbe, und ich bin gerne unterwegs. Ein halbes Jahr 
lang durfte ich in Ihrer Kirchgemeinde unterwegs sein: 
Gottesdienste, Beerdigungen, Spitalbesuche und das 
Schreiben von Artikeln gehörten dazu. 
 Bei allen Begegnungen wurde mir sehr viel Wertschätzung entgegengebracht. 

Die Mitarbeitenden pflegen eine achtsame und respektvolle Kommunikationskultur 
nach innen und aussen. Die Kirchenpflege ist sehr gut organisiert.  
Die Gottesdienste der Gemeinde wollen sich an unterschiedlichen Profilen  
orientieren, unterscheiden sich aber in der Praxis nur wenig voneinander.  
Das Profil «modern» sollte nicht nur musikalisch, sondern auch inhaltlich und 
methodisch modern daherkommen. Ich habe versucht, diesen Anforderungen in 
den von mir geleiteten modernen Gottesdiensten Rechnung zu tragen. Damit neue 
Zielgruppen erreicht werden können, braucht es allerdings eine andere  
Gottesdienstzeit als am Sonntagmorgen. 
Das Kirchgemeindehaus bietet viel Spielraum und ist niederschwellig für 
kirchenferne und auch jüngere Leute, wie der Missionsbazar gezeigt hat.  
Das war übrigens ein absolutes Highlight! So ein toller Anlass mit so vielen  
freiwilligen Helfenden und so vielen Besuchenden habe ich in Schaffhausen nie 
erlebt. Die Dorfkirche ist für mich das spirituelle Zentrum der Kirchgemeinde. 
Ich frage mich allerdings, ob sie von den Mitgliedern so wahrgenommen wird. Liegt 
es an ihrer exponierten Lage, dass es in den Gottesdiensten, die ich dort feiern 
durfte, mit einer Ausnahme deutlich weniger Leute hatte als im Kirchgemeinde-
haus? Sehr geschätzt von der Gemeinde wird der persönliche Kontakt, z.B. bei der  
Geburt eines Kindes durch unsere Sozialdiakonin. Der Schwerpunkt «Kinder- und 
Familienkirche» ist gut gewählt und hat Zukunft. 
 
Ich habe mich bei Ihnen sehr wohl gefühlt und denke gerne an die Zeit zurück, 
in dem wir zusammen unterwegs waren.
Mit herzlichem Gruss, Matthias Eichrodt, Ihr Stellvertreterpfarrer



AUS DER KIRCHENPFLEGE

Serie: News aus der Kipf

 | Staffel 2023,  
    Folge Oktober  

und November

Regelmässig informiert die Kirchenpflege über ihre aktuellen  
Amtsgeschäfte. Wir wollen so Transparenz schaffen und Ihnen,  
liebe Gemeindemitglieder, Anteil an unserer Gemeindeleitung geben.

Gemeinde-Motto: «Aus der Fülle leben» - das ist das neue Gemeinde-
Motto, das uns in den Jahren 2024 – 2028 begleiten wird. Es bringt zum Ausdruck, 
dass wir als Kirchgemeinde aus tiefen und reichen Quellen schöpfen – Quellen, die 
uns lebendig machen. Nun planen wir die Einbindung des neuen Mottos in unser 
Gemeindeleben. Im Juni 2024 wird es ein grosses Gemeindefest und im KGH eine 
Ausstellung mit dem Münchensteiner Foto-Künstler Peter Riedwyl geben. Schon 
vorher werden wir den Slogan publizistisch aufgreifen und mit unserem öffentlichen 
Auftritt verbinden. Und last but not least wollen wir mit all unseren Angeboten und 
Anlässen – von der Kinderkirche über das Männerpalaver bis zum SeniorInnen-
Nachmittag - genau dies zum Ausdruck bringen: dass wir aus der Fülle leben 
und diese gerne miteinander teilen und aneinander weitergeben.

TWINT, Instagram & Co.: Wir leben im Zeitalter der Digitalisierung. Jeder  
und jede muss für sich selber entscheiden, bei welcher neuen Technik sie  
mitmachen will – und wo sie lieber aussen vor bleibt. Die Kirchenpflege hat
entschieden, zwei digitale Tools neu zu nützen: Ab Januar 2024 können die  
Gottesdienst-BesucherInnen die Kollekte mit TWINT einzahlen – der klassische 
Kollekten-Stock bleibt natürlich erhalten. Und bereits ab sofort gibt es einen  
Instagram-Account für die Familien-, Kinder- und Jugendangebote unserer  
Kirchgemeinde. Weitere Infos finden Sie in diesem Gemeindebrief. 

Budget 2024: Ein schwergewichtiges Thema in der November-Sitzung war 
das Budget 2024. Das sind viele Zahlen – die wichtigste steht ganz am Schluss: 
Budgetiert ist, dass wir das Jahr 2024 mit einer schwarzen Null, also ausgeglichen 
abschliessen werden. In der KGV vom 10.12.2023 hat die anwesende Gemeinde 
das Budget angenommen. 
 
Wir sagen Ihnen, liebe Kirchensteuer-Zahlende, Danke für Ihre finanzielle 
Unterstützung!
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AUS DER KIRCHENPFLEGE

Neues Bezahlmittel: TWINT

Ist es Ihnen auch schon passiert, dass Sie für die  
Gottesdienst-Kollekte zu wenig Geld dabei hatten  
oder nur zu grosse Noten?  
 
Das ist bald kein Problem mehr:  
Ab Januar haben Sie die Möglichkeit, die Kollekte mit TWINT zu bezahlen. TWINT 
ist eine Bezahl-App, die Sie gratis auf Ihrem Handy installieren können und mit 
welcher sich ohne Aufwand über einen QR-Code digital und bargeldlos bezahlen 
lässt. Die überwiesenen Beträge werden automatisch dem richtigen Zweck gutge-
schrieben. Abgesehen von den Kollekten wird TWINT auch an anderen Anlässen 
eingesetzt werden. Einen ersten erfolgreichen Testlauf hat es bereits am Advents-
bazar gegeben. Falls Sie etwas skeptisch sind gegenüber der neuen Zahlungswei-
se: In vielen Kirchgemeinden wird TWINT bereits seit einiger Zeit verwendet. Und 
die Bezahlung mit Bargeld wird auch in Zukunft möglich sein…

Für die Kirchenpflege: Hansueli Meier

Neujahrsgottesdienst:  
«Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht,  
was er dir Gutes getan hat» (Psalm 103,2)

Oft richten wir den Fokus auf all das Schwierige und Negative,  
das uns umgibt. Dabei geht manchmal vergessen, dass die meisten  
von uns auch Gutes erleben. Das wollen wir in diesem Gottesdienst  
zum Neujahr reflektieren. Wir bitten um Gottes Segen, stärken uns mit einem 
Abendmahl und stossen beim traditionellen Neujahrs-Apéro miteinander an. 
 
Herzliche Einladung!
Pfarrer Hansueli Meier

GOTTESDIENSTE | Montag, 
1. Januar,  

    10.15 Uhr in der  
Dorfkirche 
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GOTTESDIENSTE

Einheitssonntag: 

Ökumenischer Gottesdienst und  
Gespräch mit Regierungsrat Thomi Jourdan
Mit Mittagessen und eigenem Programm für Kinder und Jugendliche 
 
Unter dem Thema «Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben von ganzem Her-
zen und deinen Nächsten wie dich selbst» (Lukas 10,27) feiern wir dieses Jahr 
den Einheitssonntag zusammen mit der katholischen Kirchgemeinde und Eckstein 
Birseck mit einem grösseren Anlass.

Der Kerngedanke dieses Sonntags liegt darin, dass wir trotz unserer Unterschiede 
eine gemeinsame Basis haben, die es uns ermöglicht, uns zusammen für die  
Sache Gottes zu engagieren, die christlichen Werte zu reflektieren sowie  
gemeinsam zu beten und zu feiern.

Herzlich lädt ein:
Katholische Kirchgemeinde, Eckstein Birseck und Reformierte Kirchgemeinde

 | Sonntag,  
21. Januar, 

10.00 bis ca. 15:00 Uhr  
im KUSPO,  

Münchenstein 

Programm:

• 10.00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst, parallel dazu Programm  
für die Kinder und Jugendlichen

• 11.45 Uhr: Mittagssuppe und Kuchenbuffet, Hot Dog-Stand  
für die Kinder und Jugendlichen 

• 13.30 Uhr: Gespräch mit Thomi Jourdan (Regierungsrat EVP),  
moderiert von Willy Surbeck (Journalist), parallel dazu Programm  
für die Kinder und Jugendlichen

• Ca. 15.00 Uhr: Gemeinsamer Abschluss



GOTTESDIENSTE

Oasen-Gottesdienst zur Jahreslosung
Mit Kinderkirche und Kirchenkaffee

«Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe» - 
(1 Korinther 16,14) 

dieser Bibelvers steht im Zentrum des ersten Oasen-Gottesdienstes im Jahr. Die 
Konf.-Gruppe 2023/24 gestaltet den Gottesdienst mit,unsere Gemeinde-Band 
spielt auf, für Kinder gibt es eine Kinderkirche mit Michèle Tanner.

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle zu einem Kaffee
oder sonst einem Getränk eingeladen!

Herzlich lädt ein, Pfr. Hansueli Meier und Team

| Sonntag,  
4. Februar,  

    10.15 Uhr im KGH
Lärchenstr. 3 

6
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GOTTESDIENSTE

Was ist uns heilig?

Predigtreihe zur Passionszeit 
«Am Hungertuch nagen» - so lautet ein bekanntes Sprichwort.
Es beschreibt, was viele Menschen früher und auch heute noch in der  
Frühlingszeit erleben: dass die Vorräte des Winters sich dem Ende zu  
neigen und die Früchte des neuen Jahres noch lange nicht reif sind.  
Da gibt es nur noch eines: Fasten.

In der Passionszeit wollen auch wir am Hungertuch nagen – zum Glück nur im 
übertragenen Sinn: Wir nehmen uns das sogenannte «Hungertuch» vor, das jedes 
Jahr von christlichen Hilfswerken für die Fasten- und Passionszeit ausgewählt wird. 
In diesem Jahr stammt es vom nigerianischen Künstler Emeka Udemba. 
Die farbige Collage besteht aus lauter Zeitungsschnipsel und trägt den Titel 
«Was ist uns heilig?».

Das Pfarrteam mit Annina Rast, Hansueli Meier und Markus Perrenoud

| Ab Sonntag,  
18. Februar, 

10.15 Uhr im KGH 
Lärchenstr. 3 

Was ist uns heilig? Hungertuch 2024 von Emeka Udemba (misereor)
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GOTTESDIENSTE

Information zum Celtic Evening Prayer

Kreuzgang des Basler Münsters auf dem Weg in die Niklauskapelle (Bild: M.Walther)

Ab 2024 finden alle Abendgebete in der  
Niklauskapelle Basel statt. 
Das keltische Abendgebet (Iona Spirituality) mit Liturgie und Liedern aus 
Schottland fand seit einigen Jahren alternierend an mehreren Standorten 
statt. Ursprünglich waren es drei Standorte und drei beteiligte Kirchgemeinden, 
dann noch zwei, nämlich die Dorfkirche Münchenstein und die Niklauskapelle,  
in letzterer organisiert durch die Anglikanische Kirche. Zwei Bedürfnisse  
kristallisierten sich seit einem Jahr klar heraus: der Wunsch nach monatlichen 
Treffen am selben Ort sowie die Wahl eines anderen Wochentages, was für die 
Anglikanische Kirche besser wäre.
Das Team von Daniel Meier, Robin Hall und Ursula Bärtschi schlug deshalb der 
Anglican Church of Basel vor, das Abendgebet als eigene Veranstaltung zu über- 
nehmen und die monatlichen Gottesdienste alle in der Niklauskapelle durchzufüh- 
ren. Als Angebot der Anglikanischen Kirche werden die Gebete alle in Englischer 
Sprache durchgeführt.

Selbstverständlich sind weiterhin Personen aus allen Kirchgemeinden herzlich will-
kommen! Die Daten werden auf der Website der Anglican Church of Basel bekannt 
gegeben. Ursula Bärtschi
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Fackel-Umzug 

| Freitag, 19. Januar 
18:00 Uhr im KGH

Lärchenstr. 3 
 

GESAMTGEMEINDE

    Licht im Dunkeln
Zusammen wollen wir ein wenig Licht in den
dunklen Winter bringen! Wir machen einen gemeinsamen winterlichen  
Spaziergang mit Fackeln und Kerzen. Danach gemütliches Aufwärmen mit  
Gebäck und Punsch am Lagerfeuer.

  Anmeldung bis 16. Januar 2024 an Michèle Tanner,  
  WhatsApp 077 267 64 62 oder Email m.tanner@refk-mstein.ch

Ich freue mich auf euch!
Michèle Tanner, Sozialdiakonin i.A. 

    Hinter den Kulissen 
    des Vivariums

Echsen, Schlangen und Fische hautnah erleben.  
Eine Führung der besonderen Art, die Gross und Klein  
begeistert. Die Führung geht von 18:00 – 19:00 Uhr und kostet für  
Erwachsene 15 Franken und Kinder ab 6 Jahren 10 Franken.  
Die Teilnehmer*Innenzahl ist auf 25 Personen beschränkt. 
 
  Anmeldung bis 21. Januar 2024 an Michèle Tanner,  
  WhatsApp 077 267 64 62 oder Email m.tanner@refk-mstein.ch

Ich freue mich auf euch!
Michèle Tanner, Sozialdiakonin i.A. 

| Freitag, 2. Februar 
17:45 Uhr 

beim Haupteingang
des Zoo Basel 
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GESAMTGEMEINDE

Nachtflohmarkt im KGH 

Am Freitag 01. März 2024 verwandelt sich das  
Kirchgemeindehaus in eine riesige Flohmarkthalle.  
Es warten Spielsachen, Dekoartikel, Kleider… was das Herz begehrt! 
Ab sofort kann man sich für einen eigenen Stand anmelden.  

  Der Flohmarkt wendet sich an Privatpersonen, nicht an Organisationen.
  Die Standgebühr beträgt für einen kleinen Tisch (65x130cm) fünf Franken  
  und für einen grossen Tisch (70X140cm) sechs Franken. 
  Pro Person können maximal zwei Tische gemietet werden. 

  Anmeldung bis zum 25. Februar 2024 an: m.tanner@refk-mstein.ch

Wir freuen uns auf viele Flohmarktbegeisterte Verkäufer*innen  
und Besucher*innen! 
 
Michèle Tanner, Sozialdiakonin i.A.

| Freitag, 1. März
von 17:00 – 21:00 Uhr  

im KGH 
Lärchenstr. 3 



WE WANT YOU! WE NEED YOU!
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FAMILIE & KINDER

Herzliche Einladung zum Helfer*Innen – Apéro

Die Kinder- und Jugendarbeit wächst und wächst ... 
daher brauchen wir DICH! 

• Bist du interessiert, dich ehrenamtlich zu engagieren? 
• Hast du Lust, mal in einem Lager mitzuwirken?
• Kochst du gerne und hast Lust, für den Mittagstisch zu kochen?
• Oder würde es dir Freude machen, dich kreativ mit den Kindern  

im Atelier auszutoben? 

Dann komm an unseren Infoabend mit anschliessendem Apéro  
und erfahre mehr darüber!

Anmeldung bei Michèle Tanner, 077 267 64 62 oder m.tanner@refk-mstein.ch 

Falls du an diesem Tag verhindert bist, einfach unter den obenstehenden  
Kontaktdaten melden und mehr Infos erhalten.

| Mittwoch, 24. Januar, 
19.00 Uhr  

im KGH
Lärchenstr. 3 
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FAMILIE & KINDER

SOCIAL MEDIA

Kinder- & Familienangebote jetzt auch auf Instagram 
Die Angebote der Sozialdiakonie Münchenstein finden Sie ab sofort auch auf 
Instagram! Veranstaltungen, Bastelideen, Einblicke in die einzelnen Angebote 
und vieles mehr.

Verpassen Sie keinen Anlass mehr mit dem Story-Reminder und greifen
Sie jederzeit auf das Halbjahresprogramm zu. So bleiben Sie auf dem 
Laufenden, was die Sozialdiakonie für Familien & Kinder alles bietet.

Ich freue mich auf zahlreiche Follower :) 

Michèle Tanner, Sozialdiakonin i.A
  



KINDER

SAVE THE DATE 
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Auch dieses Jahr bietet die Reformierte Kirchgemeinde wieder ein  
Tageslager für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren an. 

Zusammen mit dem BLB, dem Schweizerischen Bibellesebund, verwandeln wir 
das KGH in eine riesige HolzBauWelt. Reservier dir jetzt schon den 25.- 28. März 
2024 und sei dabei!
 
Anmeldetalon ab Februar  
auf unserer Webseite: www.refk-mstein.ch  
oder Instagram: RefK_Mstein

Wir freuen uns, auch DICH dabei zu haben!
Michèle Tanner & das Vorbereitungsteam 

Kindertageslager - HolzBauWelt

HolzBauWelt (Foto: zvg)

| Von Montag, 25. bis  
Donnerstag, 28. März

im KGH
Lärchenstr. 3 



SENIORINNEN UND SENIOREN

Seychellen

Ein Juwelenbarsch (Foto: Felix Heiber)

Felix Heiber ist passionierter und preisgekrönter Filmer aus Reinach. An 
einem gemütlichen Kinonachmittag stellt er uns sein Werk «Seychellen» vor, 
eine filmische Über- und Unterwasserreise zu dem bekannten Inselstaat im 
indischen Ozean. 

«Die Seychellen bieten Traumstrände und eine wunderschöne Unterwasserwelt. 
Zusammen mit meinem Tauchpartner und Kameramann entführe ich Sie in diese 
geheimnisvolle Welt. Aber die Seychellen sind mehr als Schwimmen und Tauchen. 
Es gibt da auch Berge wie den 900 Meter hohen Morne Seychellois, auf den Wan-
derungen mit atemberaubenden Aussichten führen.»

Gluschtig geworden – dann hereinspaziert!

Das Team 60+ mit Elsbeth Walder, Rose-Marie Tschopp und Markus Perrenoud
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Film ab mit Felix Heiber

| Mittwoch, 24. Januar,
14.30 Uhr

im KGH
Lärchenstr. 3



Der Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine begann am 27. Februar 2022 
und dauert nun schon beinahe zwei Jahre. Er hat viel Leid und Unheil über 
die Menschen gebracht – und trotzdem scheint es so, dass wir uns langsam 
daran gewöhnt und damit abgefunden haben.

Nicht so Michelle und Marcel Kübler. Das Ehepaar aus Allschwil hat das karitative 
Werk «Ukrainehilfe mit Herz» ins Leben gerufen. Regelmässig fahren sie mit dem 
Lastwagen, vollgepackt mit medizinischen und humanitären Hilfsgütern, ins Krisen-
gebiet und helfen Menschen, die alles verloren haben.  
 
Davon word uns Michelle Kübler mit Wort und Bild erzählen.

Es lädt ein, das Team 60+ mit Elsbeth Walder, Rose-Marie Tschopp  
und Markus Perrenoud

SENIORINNEN UND SENIOREN

Ukrainehilfe mit Herz!

Michelle und Marcel Kübler mit einer Hilfslieferung für die Ukraine (Foto: zvg)
15

| Mittwoch, 7. Februar,  
14.30 Uhr

im KGH
Lärchenstr. 3 

 
Ein Erlebnisbericht
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Im Gedenken an Andres Brüderlin 
«Für was wollen wir beten?» - so pflegte  
Andres Brüderlin am Ende unseres allmonatlichen  
Treffens in der Stiftung Hofmatt zu fragen.  
Nun ist der Gründer des Gebetskreises am 20. November 2023 gestorben.  
Ihm zur Ehre setzen wir seine Initiative fort und schauen,  
wie sie sich entwickelt.

Aber ein Gebetskreis, wie geht das eigentlich? Im Prinzip wie ein Kaffee-Kränz-
chen – einfach ohne Kaffee, dafür mit Gebet. Wir sitzen im Kreis und erzählen 
einander, wie es uns geht und was wir erleben. Zum Abschluss versuchen wir, das 
Gesagte und Gehörte in ein Gebet zu fassen. Wir haben gemerkt: es ist gut, einan-
der Anteil zu geben. Und es tut gut, unsere Hoffnungen und Ängste nicht allein zu 
tragen, sondern in grössere Hände zu legen. 

Pfarrer Markus Perrenoud

Gebetskreis

Ein grosser Beter – Andres Brüderlin (Foto: zvg)

| Donnerstag, 11. Januar,
Donnerstag, 1. Februar, 

jeweils 10 Uhr   
Stiftung Hofmatt

Raum West 2

SENIORINNEN UND SENIOREN



SENIORINNEN UND SENIOREN

Auf ins Welschland!

Hôtel de France in Sainte Croix (Foto: zvg)
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| Von Montag, 12. bis  
Montag, 19. August

2024

Seniorenferien in Sainte Croix (Kanton Waadt)  
Gehen Sie gerne auf Reisen? Haben Sie Freude an geselliger Runde und  
abwechslungsreichem Programm? Dann fahren Sie mit uns ins Welschland,  
ganz genau nach Sainte Croix im Kanton Waadt (1100 Meter über Meer).  
Dort werden wir im traditionsreichen Hôtel de France*** logieren - das Ge-
bäude liegt im historischen Dorfkern und geht bis auf das Jahr 1725 zurück.

Eine Woche lassen wir uns von der französischen Küche verwöhnen, machen  
Ausflüge in die Region und lernen Land und Leute kennen. Falls Ihr Schul- 
Französisch etwas eingerostet ist – kein Problem, uns geht es ebenso – aber  
miteinander und mit Hilfe der perfekt deutsch sprechenden Wirtin werden wir  
uns durchschlagen! Alle weiteren Informationen finden Sie in unserem nächsten 
Gemeindebrief oder unter Tel. Nr. 061 411 96 74.

Es laden ein, Ursula Gallandre und Pfarrer Markus Perrenoud 



Ein Mal im Monat treffen wir uns in lockerer Atmosphäre. Wir sind rund zwei 
Dutzend Männer aus allen Lebenslagen. Wir diskutieren ein Thema, das gera-
de ansteht. Wir beten. Und dann trinken wir ein Bier.

ERWACHSENE

Männer-Palaver

Felix Brodbeck im Büro und André Strittmatter in Kolumbien (Fotos: zvg)

Dienstag, 16. Januar, 19.30 Uhr im KGH
Herr der Bilder – das ist Felix Brodbeck. Über lange Jahre hinweg hat er 
das Fotoarchiv unserer Bürgergemeinde betreut und digitalisiert. Nun nimmt 
er uns mit auf eine Zeitreise, die vom Jahr 1900 bis in die Gegenwart führt. 
Industrialisierung, Eisenbahn- und Trambau, neue Konfessionen und 
Religionen – eine bewegte Zeit!

Dienstag, 6. Februar, 19.30 Uhr im KGH:
Kaffee ist mein Leben – das sagt André Strittmatter. Der Röstmeister und 
Barista-Trainer aus Luzern wurde 2016 Schweizermeister im Brühen von 
Filterkaffee, bei den Weltmeisterschaft erreichte er den 10. Platz. Mit einer 
Degustation führt er uns ein in die Geheimnisse der Kaffeebohnen.

Interesse? Dann melden mit SMS an 077 493 21 36 oder per Mail an  
m.perrenoud@refk-mstein.ch.

18

Reden. Beten. Bier trinken.



ERWACHSENE

Filmabend

Der Film «Ein Mann namens Otto» erzählt die Geschichte eines 
Griesgrams (gespielt von Tom Hanks), unter dessen Launen die 
ganze Nachbarschaft leidet. 

Seit dem Tod seiner Frau sieht er keinen Sinn mehr im Leben und beschliesst, die-
ses zu beenden. Doch dann bringt eine junge lebhafte Familie neues Licht in sein 
tristes Leben. Es entwickelt sich eine unerwartete Freundschaft, die Ottos Welt auf 
den Kopf stellt. «Ein Mann namens Otto» ist eine herzerwärmende Tragikomödie, 
die nicht nur für heitere Momente sorgt, sondern dazu inspiriert, über das Wesent-
liche im Leben nachzudenken. Der Eintritt ist frei – es wird eine Kollekte erhoben.

Herzlich lädt ein: Hansueli Meier und das Team Erwachsenenbildung
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Ein Mann namens Otto

| Freitag, 26. Januar, 
 19.00 Uhr

im KGH
Lärchenstr. 3 
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Wir sagen Danke

Adventsbazar vom Samstag, 2. Dezember 2023
Ein fröhliches und gemeinnütziges Einstimmen in den Advent – das ist  
das Motto unseres traditionsreichen Adventsbazars. Auch in diesem Jahr  
war das so: Während draussen der Schnee für winterlichen Zauber sorgte, 
luden wir drinnen im Kirchgemeindehaus zu einem wohlig warmen  
Weihnachtsmarkt ein. 

Das floristische Dekor, die bunten Stände, die feine Verköstigung und viele weitere 
Attraktionen sorgten für gute Stimmung. Am Ende stimmten auch die Zahlen:  
Der Kassensturz ergab einen Reinerlös von rund 11‘000 Franken. Je 4‘000 Fran-
ken gehen an die Stiftung Wunderlampe, die Wünsche von kranken Kindern erfüllt,  
und an die Organisation Interplast Switzerland, die in Krisengebieten plastische  
Operationen durchführt. 
Auch an den Kaffeetreff und die Familien- und SeniorInnen-Arbeit unserer Kirch-
gemeinde gehen je 1000 Franken. Wir sagen Danke den vielen Helferinnen und 
Helfern, den engagierten Stand-BetreiberInnen, den grosszügigen SponsorInnen 
und natürlich Ihnen, liebe Bazar-Besucherinnen und Besucher!

Das Bazar-OK mit Ruth Bruderer, Markus Eggimann, Ursula Gallandre, Beatrice 
Iseli, Evelyne Linder und Markus Perrenoud 

Begegnungen im Restaurant (Foto: Ursula Gallandre)
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Wir sagen Danke

Adventsbazar vom Samstag, 2. Dezember 2023
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Feines von der Brötlibar (Foto: Ursula Gallandre)

Kreatives in der Bastelecke (Foto: Ursula Gallandre)

| Weitere Fotos  
vom Bazar finden  

Sie in unserer
online-Fotogalerie.
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AMTLICH | Die Amtswochen 
der Pfarrpersonen  

finden Sie im  
Wochenblatt & auf  

www.refk-mstein.ch

Gottesdienstkollekten

Oktober
01.10.2023          162.50                   Medair (Afghanistan)
08.10.2023          179.50                   Offene Kirche Elisabethen
15.10.2023          280.00                   Communauté Don Camillo Montmirail
22.10.2023          243.80                   Surprise Arbeitslosenprojekt
29.10.2023          372.00                   Genesis KG Basel West

November  
05.11.2023          239.20                   Reformationskollekte (Nr. 11)
12.11.2023          272.00                   BfA, Münchenstein
19.11.2023          122.65                   Schweizerische Evang. Allianz SEA
26.11.2023          261.00                   Stiftung Blaues Kreuz Basel



PERSÖNLICH

Musik in der Stiftung Hofmatt

Wir sagen Danke an Christa Helfenberger
Am 1. Advent 1997 begleitete unsere Organistin und Pianistin Christa Helfen- 
berger zum ersten Mal einen Gottesdienst in unserer Kirchgemeinde. Am 14. 
Dezember 2023 hat sie nun zum letzten Mal eine Advents-Feier in der Stiftung 
Hofmatt mit einem wunderbaren musikalischen Programm bereichert. Dazwi-
schen liegen genau 25 Jahre voller Musik.
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Liebe Christa
Im Namen der Kirchenpflege und ganz persön-
lich danke ich Dir für Deinen musikalischen 
Dienst in unserer Kirchgemeinde.  
Musik ist eine besondere Sprache, die unmittelbar 
zu unseren Herzen spricht. Das habe ich mit Dir 
immer wieder erlebt – zum Beispiel dann, wenn die 
Bewohnerinnen und Bewohner der Stiftung Hofmatt 
viel zu früh in den Gottesdienst-Raum kamen, um 
Dir beim Üben zuzuhören!

Es hat mich sehr gefreut, mit Dir zusammen Gottesdienste zu gestalten. 
Deine Flexibilität – Du hast Deine Ferien immer rund um unsere Hofmatt- 
Einsätze organisiert – fand ich beeindruckend. Die Wahl der Stücke und Dein 
feines Spiel waren liturgisch und seelsorgerlich zugleich. Die unkomplizierte  
Zusammenarbeit - zusammen haben wir weit über 100 Gottesdienste gefeiert!  
- hat mir sehr geholfen.Danke für Deine Musik – da liegt ein Segen drauf,  
der auch Dich begleiten soll.

Und wie geht es in der Stiftung Hofmatt weiter? Ab Januar 2023 wird Marjorie 
Marx, die Organistin unserer katholischen Schwestergemeinde, die Hofmatt-
Gottesdienste musikalisch begleiten. Christa Helfenberger und Josef Konzbul, 
Pianist aus Münchenstein, werden sie bei Abwesenheit vertreten.  
Herzlich willkommen!
Pfarrer Markus Perrenoud  
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PERSÖNLICH - JUBILARE

Im Januar  Geburtstage 

   80 Jahre  Peter Müller 
     Werner Christener
     Brigitta Freimann
   85 Jahre  Heidi Gruber
     Erika Graf

Im Februar Geburtstage 
 
   80 Jahre  Heinz Furrer     
     Edith Kaspar 
     Jean-Marc Hess     
     Gerhard Schneider    
     Margaretha Reber
     Margrit Zaugg  
   90 Jahre  Ernst Huggel     
     Margaretha Reber
     Sonja Richner
   95 Jahre  Margareta Gruber

Im Januar  
Diamantene Hochzeit  Matyas & Marliese Krautheim

Wir gratulieren den Jubilarinnen und Jubilaren 
und wünschen gute Gesundheit,  
Lebensfreude und Gottes Segen!

TAUFEN
Im DEZEMBER Lorena Cucci -      geboren am 23.03.2023 
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PERSÖNLICH - TODESFÄLLE

Im Oktober und November 
   
 
Vetter-Ackermann, René Karl
10.11.1935 – 04.10.2023

Moser-Mindel, Friedrich
26.01.1927 - 13.10.2023

Gisler Zahnd, Marguerite Marcelle
20.05.1932 - 13.10.2023

Herzog-Meyer, Konrad Emil
16.05.1952 -07.10.2023

Müller-Kuster, Karl Moritz
12.02.1944 - 04.11.2023

Scheurer, Olivia
12.01.1994 - 07.11.2023

Wir wünschen den Angehörigen Trost, 
Kraft und Gottes Segen: 

 
„Der Herr ist mein Hirte, 
mir wird nichts mangeln.

Er weidet mich auf grünen Auen, 
zur Ruhe am Wasser führt er mich.

Neues Leben gibt er mir.“ 
(Psalm 23)

Schweizer, Robert  
06.01.1930 - 07.11.2023

Briggen, Jakob
27.01.1935 - 17.11.2023

Brüderlin-Bichsel, Andres
27.10.1945 - 20.11.2023

Meier, Mario Fridolin
15.09.1942 - 24.11.2023

Aeschbach-Schwärze, Gerhilde
17.07.1925 - 25.11.2023
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AGENDA GOTTESDIENSTE - JANUAR

Montag, 1. Januar, Neujahrsgottesdienst
10.15 Uhr Dorfkirche, mit Abendmahl
Predigt: Pfarrer Hansueli Meier 
Kollekte: Verein Neustart
Anschliessend Neujahrsapéro

Sonntag, 7. Januar
10.00 Uhr KGH, Gebetszeit 
10.15 Uhr Kirchgemeindehaus 
Predigt: Pfarrer Hansueli Meier
Kollekte: Open Doors

Donnerstag, 11. Januar, allgemeiner Hofmatt-Gottesdienst  
mit Sternsingen
15.30 Uhr Stiftung Hofmatt 
Liturgie: Pfarrer Markus Perrenoud

Sonntag, 14. Januar
10.00 Uhr KGH, Gebetszeit 
10.15 Uhr Kirchgemeindehaus 
Predigt: Pfarrer Markus Perrenoud 
Kollekte: HEKS beider Basel

Sonntag, 21. Januar, Ökum. Einheitsgottesdienst  
10.00 Uhr KUSPO, Loogstrasse 2
Liturgie: Pfarrer Benedikt Locher, Pastor Michel Heitz und Pfarrer Hansueli Meier
Kollekte: Ökumen. Kollekte
Anschliessend Mittagessen und Gespräch mit Regierungsrat Thomi Jourdan

Donnerstag, 25. Januar, Gottesdienst für Menschen mit Demenz
15.30 Uhr Stiftung Hofmatt
Liturgie: Pfarrer Markus Perrenoud

Sonntag, 28. Januar, modern 
10.00 Uhr KGH, Gebetszeit 
10.15 Uhr Kirchgemeindehaus
Predigt: Pfarrer Markus Perrenoud 
Kollekte: CESCI, «Centre for Socio-Cultural Interaction»



AGENDA GOTTESDIENSTE - FEBRUAR

Sonntag, 4. Februar, Oasen-Gottesdienst zur Jahreslosung,  
mit Könfis, Band und Kinderkirche 
10.00 Uhr KGH, Gebetszeit 
10.15 Uhr Kirchgemeindehaus
Predigt: Pfarrer Hansueli Meier 
Kollekte: Mission 21
Anschliessend Kirchenkaffee

Donnerstag, 8. Februar
15.30 Uhr Stiftung Hofmatt, Allgemeiner Gottesdienst mit Abendmahl
Liturgie: Pfarrer Markus Perrenoud

Sonntag, 11. Februar
10.15 Uhr Dorfkirche
Predigt: Pfarrerin Annina Rast 
Kollekte: Katharina Werk Basel
Anschliessend Kirchenkaffee

Sonntag, 18. Februar, Start Predigtreihe Passionszeit
10.00 Uhr KGH, Gebetszeit 
10.15 Uhr Kirchgemeindehaus 
Predigt: Pfarrerin Annina Rast 
Kollekte: Gassenküche Basel

Sonntag, 25. Februar, Predigtreihe, modern
10.00 Uhr KGH, Gebetszeit 
10.15 Uhr Kirchgemeindehaus 
Predigt: Pfarrer Markus Perrenoud
Kollekte: Eglise Réformée Evangélique du canton de Neuchâtel

27

SAISONALER ANLASS

Sternsingen 
Sonntag, 7. Januar, 13-18 Uhr  
Mit Voranmeldung: pfarramt@pfarrei-muenchenstein.ch 
oder unter 061 411 01 38
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AGENDA ANLÄSSE

Familien, Kinder und Jugendliche

Offener Eltern-Kind-Treff (Kinder 0-5 Jahre)
• Freitag, 12./19./ 26. Januar
• Freitag, 2./9. Februar
jeweils 9.30 – 11.30 Uhr im KGH
Fiire mit dä Chline am 26. Januar 
um 09.30 – 10.00 Uhr im KGH

Gemeinschaftsabend
• Freitag, 19. Januar, 18 Uhr im KGH 

Fackelspaziergang mit Punsch & Gebäck
• Freitag, 2. Februar, 17:45 Uhr Haupteingang Zoo, 

Hinter den Kulissen - Vivarium Zoo Basel

Kinderkirche und Familien-Gottesdienste
• Sonntag, 21. Januar, Einheitssonntag, 10:00 Uhr im 

KUSPO mit Mittagessen & Spielnachmittag
• Sonntag, 4. Februar, Oase-GD zur Jahreslosung, 

mit Könfis, 10.15 Uhr Kirchgemeindehaus 

BaDuBA Mittagstisch  
(3.–6. Primarklasse)
• Donnerstag, 11./25. Januar
• Donnerstag, 8. Februar
jeweils 12.00 – 14.00 Uhr im KGH

Geschichtenabenteuer  
(Kindergarten bis 2. Kl.)
• Donnerstag, 11. Januar 
• Donnerstag, 8. Februar
jeweils 14.30 – 16.00 Uhr im KGH

Kinder-Atelier (3.–6. Primarklasse)
• Mittwoch, 17./31. Januar
• Mittwoch, 28. Februar 
jeweils 14.30 – 16.00 Uhr im KGH 
Mit Voranmeldung / gratis
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AGENDA ANLÄSSE

Erwachsene
Erwachsenenbildung
• Freitag, 26. Januar 19.00 Uhr KGH - Filmabend  

«Ein Mann namens Otto», mit Tom Hanks u.a.  
Eintritt frei - Kollekte

Männerpalaver
• Dienstag, 16. Januar, Münchenstein anno dazumal 

mit Felix Brodbeck
• Dienstag, 6. Februar, Kaffee-Degustation mit André 

Strittmatter
jeweils 19.30 – 22.00 Uhr im KGH

Senioren und Seniorinnen (60+)

SeniorInnen-Nachmittag
• Mittwoch, 24. Januar, Film ab mit Felix Heiber
• Mittwoch, 7. Februar, Ukrainehilfe mit Herz
jeweils 14:30 – 17:00 Uhr im KGH

Freiwilligengruppen

Jubilate Chor 
Proben jeden Donnerstag (ausser Schulferien) 
jeweils 19.30 Uhr im KGH
Kontakt: Marianne Häring, 079 631 71 88

Chor-Lab
Proben jeden Mittwoch (ausser Schulferien) 
jeweils 20.15 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kontakt: Tatjana Gazdik, hubergazdik@sunrise.ch
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AGENDA ANLÄSSE

Herrenjass
• Donnerstag, 4./18. Januar
• Donnerstag, 1./15. Februar
jeweils 14.00 – 17.00 Uhr im KGH

Kaffeetreff
• Donnerstag, 4./18. Januar
• Donnerstag, 1./15. Februar
jeweils 14.30 – 16.30 Uhr im KGH

Kreativ-Gruppe
• Dienstag, 9./16./23./30. Januar
• Dienstag, 6./27. Februar 
jeweils14.00 Uhr im KGH 

Nähatelier Lorisa
• keine Kurse im Januar
• keine Kurse im Februar
(Infos unter 076 257 36 70  
und pastoralo@yahoo.es)

Freiwilligengruppen

Gebetsgruppe Stiftung Hofmatt
• Donnerstag, 11. Januar
• Donnerstag, 1. Februar
jeweils 10.00 Uhr in der Stiftung Hofmatt, 2. Stock 
(Mehrzweckraum/ Besprechungsraum)
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AUSBLICK

Gottesdienst zum Weltgebetstag

«… durch das Band des Friedens» - so ist der  
Gottesdienst zum Weltgebetstag 2024 überschrieben.  
Die Liturgie wurde uns von palästinensischen  
Christinnen geschenkt.  
 
Mit Ihnen wollen wir in diesem Gottesdienst die palästinensischen und 
jüdisch-israelischen Menschen, die im Moment extrem leiden, im Gebet zu Gott 
bringen. Wir wollen auch auf die Stimmen der palästinensischen Christinnen hören, 
wenn sie uns aus ihrem Leben in den letzten Jahren erzählen. Sie sind 2017 
bestimmt worden, die Liturgie für 2024 zu schreiben. 

So laden wir Sie herzlich ein zum Gottesdienst.
Für das Vorbereitungsteam
Heidi Sägesser-Rich

| Sonntag, 1, März
19:30 Uhr

bei Eckstein Birseck, 
Tramstr. 58

in Münchenstein

Olivenbaum – Symbol des Friedens (Foto: pixabay)
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UND AUSSERDEM

Menschen begleiten und unterstützen

Seelsorgeangebot für alle Menschen, die gerne ein hilfreiches Gespräch 
wünschen

Eine Kernaufgabe unserer Kirchgemeinde ist es, Menschen in ihrem Leben, 
bei fröhlichen Ereignissen, aber auch in Krisen, bei Krankheit oder Sterben zu 
begleiten. Dieses Angebot steht allen offen, gerne dürfen Sie sich bei einer der 
Pfarrpersonen und unserer sozialdiakonischen Mitarbeitenden melden.

Zudem machen wir Sie darauf aufmerksam, dass im Bruderholzspital speziell 
ausgebildete Seelsorgende arbeiten, die auf den Stockwerken regelmässig 
Krankenbesuche machen. Gerne kommt auch eine unserer Gemeinde-
Pfarrpersonen bei Ihnen im Spitalzimmer auf Besuch. Wenn Sie dies wünschen, 
dann teilen Sie uns das bitte telefonisch oder per Email mit.

Übrigens macht eine Gruppe von Gemeindemitgliedern jedes Jahr weit über 
hundert Besuche bei Ehejubiläen und hohen runden Geburtstagen.

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen! 

Ihr Gemeindeteam mit Annina Rast, Hansueli Meier,  
Markus Perrenoud und Michèle Tanner



Es gibt ein erfülltes Leben 
trotz vieler unerfüllter 
Wünsche. “

Dietrich Bonhoeffer



PFARRAMT 
Pfarrer Markus Perrenoud  077 493 21 36
m.perrenoud@refk-mstein.ch 
DI, MI, DO

Pfarrer Hansueli Meier   076 303 48 02
h.meier@refk-mstein.ch 
DI, MI, FR

Pfarrerin Annina Rast   061 411 08 11      
a.rast@refk-mstein.ch 
MI, FR

SOZIALDIAKONIN I.A.
Michèle Tanner    061 413 88 11  /  077 267 64 62   
m.tanner@refk-mstein.ch 
DI, MI, DO

SEKRETARIAT & VERWALTUNG  061 411 96 74
Sekretariat: Evelyne Linder
Verwaltung: Daniel Rossi
Lärchenstrasse 3 
4142 Münchenstein
sekretariat@refk-mstein.ch
MO – DO: 09.30 – 11.30 Uhr

DORFKIRCHE ST. BARTHOLOMÄUS 061 411 96 74
Kirchgasse 2 
4142 Münchenstein      

NÄCHSTER GEMEINDEBRIEF   März / April 2024 
www.refk-mstein.ch, 
Postfinance IBAN: CH43 0900 0000 4000 6985 8


